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  Foreword









Willkommen in der Welt der GKP Most Haunted Places!







Liebe Leserinnen und Leser,




Willkommen bei Grant Kelly Publications und der GKP Most Haunted Places Serie, wo das Übernatürliche lebendig wird! Wir freuen uns, Sie auf dieser unheimlichen Erkundung der geheimnisvollsten Orte der Welt zu begleiten. Von verfluchten Schlössern und Spukhäusern bis hin zu unerklärlichen Phänomenen – jede Geschichte dieser Serie führt Sie an die Grenzen des Unbekannten.




Bei GKP ist es unsere Leidenschaft, Ihnen Geschichten zu präsentieren, die fesseln, erschrecken und Sie mitten ins Herz des Paranormalen versetzen. Jedes Buch wird mit großer Sorgfalt erstellt und verbindet Geschichte, Folklore und Spannung zu einem unvergesslichen Leseerlebnis.
















Wenn Ihnen dieses Buch gefällt, würden wir uns sehr über eine Bewertung freuen. Ihr Feedback inspiriert uns und hilft dabei, unsere Serie mehr Leserinnen und Lesern zugänglich zu machen.




Vielen Dank, dass Sie Teil dieser unheimlichen Reise sind!




Viel Spaß beim Lesen (und Geisterjagen),




Das GKP-Team
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  Willkommen in den Geisterhallen

  
  




Versteckt in den ruhigen Straßen von Canberra, Australien, steht das Hotel Kurrajong wie ein Denkmal für eine vergangene Ära. Seine elegante Art-déco-Fassade, eingerahmt von gepflegten Gärten und stattlichen Bäumen, strahlt einen zeitlosen Charme aus. Das 1926 als Unterkunft für Politiker und Staatsbedienstete erbaute Hotel ist Zeuge von fast einem Jahrhundert Geschichte. Doch hinter seinem polierten Äußeren verbirgt sich eine schattenhafte Unterströmung - ein Erbe von Geisterbegegnungen und unheimlichen Phänomenen, die seinen Ruf als einer der spukhaftesten Orte Australiens gefestigt haben. 




Wenn man das Hotel Kurrajong betritt, fühlt man sich in eine Zeitkapsel versetzt. Die hohen Decken, das Vintage-Dekor und die antiken Möbel vermitteln eine Atmosphäre klassischer Raffinesse. Doch wenn die Gäste durch die Korridore gehen, berichten viele von einem unerklärlichen Gefühl des Unbehagens. Es beginnt mit einem leichten Kribbeln im Nacken, einem subtilen Bewusstsein, dass sie nicht allein sind. 




Im Laufe der Jahre sind die Gerüchte über das Paranormale Teil der Überlieferung des Hotels geworden. Gäste haben berichtet, dass sie schattenhafte Gestalten am Ende der Flure gesehen, leises Flüstern in leeren Zimmern gehört und kalte Zugluft in Bereichen gespürt haben, die nicht klimatisiert sind. Skeptiker führen diese Erlebnisse auf eine übersteigerte Fantasie oder das Alter des Gebäudes zurück, während andere darauf beharren, dass das Hotel Kurrajong von ruhelosen Geistern bewohnt wird. 




Unter diesen Erzählungen ragt eine Geschichte heraus: der Geist von Ben Chifley, Australiens geliebtem Premierminister, der auf tragische Weise in Zimmer 214 starb. Seine Anwesenheit, die in dem Zimmer, in dem er seinen letzten Atemzug getan hat, am stärksten zu spüren ist, ist zu einem zentralen Bestandteil des Spuk-Rufs des Hotels geworden. Gäste, die es wagen, in Zimmer 214 zu übernachten, berichten oft von seltsamen Gerüchen, unerklärlichen Geräuschen und dem überwältigenden Gefühl, beobachtet zu werden. 




Auch die Angestellten des Hotels haben ihre eigenen Geschichten. Die Zimmermädchen flüstern über Türen, die sich von selbst öffnen und schließen, und über Wäsche, die kurz nach dem Glätten zerknittert erscheint. In den Spätschichten wird von Schritten erzählt, die in den Fluren widerhallen, lange nachdem die Gäste sich zurückgezogen haben. 




Wenn die Sonne untergeht und der sanfte Schein der antiken Lampen Schatten auf die Wände des Hotels wirft, wird die Atmosphäre aufgeladen. Das leise Summen des Stadtlebens verklingt und wird durch das Knarren und Flüstern eines Gebäudes ersetzt, das lebendig zu sein scheint. Für diejenigen, die ein Gespür für das Übernatürliche haben, bietet das Hotel Kurrajong mehr als nur eine Übernachtung - es bietet einen Einblick in das Unbekannte. 




Was verbirgt sich hinter den Mauern dieses historischen Hotels? Sind die Spukgeschichten nur das Produkt einer übersteigerten Fantasie oder birgt das Hotel Kurrajong Geheimnisse, die zu dunkel sind, um vergessen zu werden? Eines ist sicher: Für diejenigen, die seine Schwelle überschreiten, wird die Grenze zwischen Geschichte und Übernatürlichem immer schmaler.








  
  2

  
  
  Der ewige Aufenthalt eines Premierministers

  
  




Am klaren Abend des 13. Juni 1951 zog sich der ehemalige australische Premierminister Ben Chifley in Zimmer 214 des Hotels Kurrajong zurück, um sich nach einem langen Tag auszuruhen. In den frühen Morgenstunden des Morgens ereignete sich eine Tragödie: Chifley erlitt einen schweren Herzinfarkt und verstarb, woraufhin die Nation unter Schock stand. Das Zimmer, einst ein ganz gewöhnlicher Raum im Hotel, wurde zum Schauplatz einer der nachhaltigsten Geistergeschichten Australiens. 




Der Tod von Ben Chifley war ein Moment der nationalen Trauer. Der Mann aus bescheidenen Verhältnissen war in das höchste Amt des Landes aufgestiegen und zu einem Symbol für Beharrlichkeit und Integrität geworden. Bekannt für seine Gewohnheit, Pfeife zu rauchen, und seine Liebe zu einfachen Annehmlichkeiten, spiegelte Chifleys Anwesenheit im Hotel Kurrajong seine Verbundenheit mit Canberra und den Menschen, denen er diente, wider. 




Doch während sein physisches Leben in dieser Nacht in Zimmer 214 endete, glauben viele, dass sein Geist weiterlebt. Gäste, die in diesem Zimmer übernachten, berichten oft von seltsamen Phänomenen, die sich nicht erklären lassen. Einige beschreiben den unverwechselbaren Geruch von Pfeifenrauch, obwohl das Rauchen im Hotel seit langem verboten ist. Andere wachen nachts auf und sehen eine schattenhafte Gestalt am Fenster stehen, die wie in Gedanken versunken auf die Stadt hinausblickt. 




Der Bericht eines Gastes ist besonders erschreckend. Als sie in den frühen Morgenstunden aufwachte, bemerkte sie das leise Geräusch von Schritten, die durch das Zimmer gingen. Groggy und desorientiert nahm sie an, es sei ihr Mann, um dann festzustellen, dass er neben ihr fest schlief. Wenige Augenblicke später sah sie eine Gestalt in dem Sessel am Fenster sitzen. Als sie nach ihrer Brille kramte, verschwand die Gestalt und hinterließ nur den Geruch von Tabak. 




Die Mitarbeiter berichten auch von beunruhigenden Erfahrungen in Zimmer 214. Das Hauspersonal findet häufig die Bettbezüge verrutscht vor, selbst nachdem das Zimmer für neue Gäste vorbereitet wurde. Ein Wartungsarbeiter, der eine defekte Lampe reparieren sollte, behauptete, eine Stimme zu hören, die seinen Namen murmelte, während er arbeitete. Obwohl er allein war, war das Gefühl, beobachtet zu werden, so stark, dass er die Arbeit abbrach und das Zimmer verließ. 




Paranormale Ermittler haben ihre Aufmerksamkeit auf Zimmer 214 gerichtet und EVPs von schwachen Stimmen und unerklärlichen Temperaturabfällen aufgezeichnet. Ein Team nahm den Klang einer Männerstimme auf, die sagte: “Lass es sein”, obwohl niemand sonst anwesend war. Für die Gläubigen sind diese Vorkommnisse ein Beweis für Chifleys fortdauernde Präsenz, ein Zeichen dafür, dass seine Verbindung zum Hotel über den Tod hinausgeht. 




Aber warum sollte Chifleys Geist bleiben? Einige spekulieren, dass sein früher Tod ein unerledigtes Geschäft hinterlassen hat, während andere glauben, dass seine Vorliebe für das Hotel ihn mit den Hallen des Hotels verbunden hält. Was auch immer der Grund ist, seine Anwesenheit wird nicht als bösartige Kraft empfunden, sondern als Erinnerung an sein Vermächtnis. 




Raum 214 ist zu einer Pilgerstätte für alle geworden, die sich für das Paranormale interessieren. Für die einen ist es eine Chance, sich mit der Geschichte zu verbinden, für die anderen eine Gelegenheit, sich dem Unbekannten zu stellen. Wenn sich die Tür knarrend öffnet und sich die Schatten verdichten, kann man nicht anders, als sich zu fragen: Schaut der Geist von Ben Chifley zu, ist sein Geist für immer an den Raum gebunden, in dem sein Leben zu Ende ging?
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  Geflüster in den Korridoren

  
  




Die langen, mit Teppich ausgelegten Korridore des Hotels Kurrajong strahlen eine zeitlose Eleganz aus. Tagsüber sind sie erfüllt vom sanften Brummen des Lebens - Gäste, die zu ihren Zimmern eilen, das gelegentliche Klirren des Porzellans von den Wagen des Housekeeping und das leise Schlurfen der Füße. Doch nachts verwandeln sich die Flure in etwas ganz anderes. 


Sowohl Gäste als auch Mitarbeiter haben berichtet, dass sie ein leises Flüstern hören, das aus dem Nichts zu kommen scheint, so als ob körperlose Stimmen gedämpfte Gespräche führen würden, die gerade außerhalb der Reichweite liegen. Dieses Flüstern wird oft von langsamen und bedächtigen Schritten begleitet, die in der Stille widerhallen. Doch wenn neugierige Ohren sich anstrengen, um die Quelle zu identifizieren, bleiben die Gänge leer. 


Einer der beunruhigendsten Berichte handelt von einer Empfangsdame, die in der Nachtschicht hörte, wie eine sanfte, weibliche Stimme ihren Namen rief. Erschrocken schaute sie von ihrem Schreibtisch auf und fand niemanden vor. Die Stimme kam erneut, diesmal aus dem Korridor, der zu den Gästezimmern führt. Sie nahm ihren Mut zusammen und ging den Flur entlang, wobei ihre Schritte durch den dicken Teppichboden gedämpft wurden. Die Luft wurde kälter, je weiter sie ging, und die Stimme wiederholte ihren Namen ein letztes Mal, bevor sie verstummte. 


Die Gäste haben ihre eigenen Geschichten von unheimlichen Begegnungen in den Fluren. Ein Ehepaar, das spät in der Nacht in sein Zimmer
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